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Ausbildungsbetrieb

Abwasserspezialist für Gewerbe, Industrie und Haushalt

Rohr dicht

oder nicht?
Rohr dicht

oder nicht?

informieren zur

Dichtheitsprüfung

privater
Grundstücksentwässerungen

laut § 61a
Landeswassergesetz für NRW

Wir

Bandenwerbung 2000 x 900mm

Hergelsbendenstraße 14 • 52080 Aachen4747

Ihr Traum von einem Badezimmer wird wahr!

3-D Planung Partnerservice-All-In: Fliesen, 
Elektro, Maler, Schreiner 

Kostenloser Badcheck! 

Alt-Haarener Str. 147 | 52080 Aachen
Tel. 0241 96 09 200
info@schroeder-HSKProfi.de

Mitglied der Aachener Badmacher
HEIZUNG

KLIMA

BÄDER

SANITÄR

WENN AM HIMMEL DUNKLE 
WOLKEN AUFZIEHEN –

IST ES SCHÖN, 
EINFACH 

VERTRAUEN  
ZU KÖNNEN.

www.goettgens-spangenberger.de

Telefon 0241 16 14 09 

Alt-Haarener Str. 52
52080 AachenKOLUMNE GARTEN 

Ab auf den Kompost?
Ein eigener Komposthaufen 
oder -behälter gehört für Viele 
zum eigenen Garten. Er macht 
ja auch Sinn, denn er bietet 
eine Möglichkeit, eigene or-
ganische Abfälle wie Gemüse-
reste, Laub oder Rasenschnitt 
auch im eigenen Garten zu 
verwerten. Das ist nicht nur 
ökologisch sinnvoll, sondern 
liefert Ihrem Garten kostenlos 
wertvollen Dünger für gesun-
des Pflanzenwachstum.
Damit Sie langfristig einen 
funktionierenden Kompost be-
kommen, sollten Sie ein paar 
Punkte beachten. 

1. Nicht alles gehört auf den 
Kompost!
Nicht alle organischen Abfälle, 
die im Garten anfallen, sollten 
direkt auf dem Kompost lan-
den. So ist z.B. Rasenschnitt 
in großen Mengen nur bedingt 
geeignet, da er dann fault und 
damit luftundurchlässig und 
schwer kompostierbar ist. Ver-
mischen Sie daher am besten 
den Rasenschnitt mit ande-
ren groben Gartenabfällen wie 
Laub, zerschnittenem Reisig 
oder Häckselgut. Aber Vorsicht, 
zu groß sollten die Stücke auch 
nicht sein, da sie sonst sehr 
lange brauchen, um zu kom-
postieren. Auch Wurzelunkräu-
ter und versamte Blütenstände 
gehören nicht auf den heimi-
schen Kompost. Denn in der 
Regel überstehen die Samen 
den Kompostiervorgang und 
wachsen auf dem Kompost 
oder später im Beet wieder an.

2. Kompost will gepflegt sein
Auch wenn es auf den ersten 
Blick seltsam erscheinen mag, 
ein Komposthaufen oder Be-
hälter braucht unsere Hilfe, um 

effektiv zu funktionieren. Ganz 
wichtig ist dabei regelmäßiges 
umdrehen des Materials, denn 
so wird es gut verteilt und be-
kommt eine ausreichende Be-
lüftung. Zusätzlich sollten sie 
auch die Feuchtigkeit im Auge 
behalten und wenn nötig, et-
was Wasser zuführen. 

3. Vorsicht bei Küchenabfällen
Gemüsereste, Eierschalen 
und Co. eignen sich prima für 
den Kompost, aber bei tieri-
schen Produkten wie Fleisch, 
Knochen, Fisch oder Käse ist 
Vorsicht geboten. Diese ent-
wickeln einen unangenehmen 
Geruch und locken schnell Na-
ger und andere Tiere an. Das 
gilt übrigens auch für Fette, Öle 
und fettige Speisereste.

4. Kein krankheits- oder schäd-
lingsbefallenes Material benut-
zen
Vermeiden Sie das Kompostie-
ren von Pflanzenmaterial, das 
von Krankheiten oder Schädlin-
gen befallen ist. So verhindern 
Sie in Ihrem Garten eine Aus-
breitung auf andere Pflanzen.

Richtig angelegt, hilft ein Kom-
posthaufen Abfall zu reduzie-
ren und Ihren Boden zu verbes-
sern und ist damit ein wichtiger 
Beitrag zu einem natürlichen 
Wachstumszyklus.

Viel Spaß beim Kompostieren 
und ein schönes Frühjahr. 

Ihr Garten-Partner
Markus Vondenhoff  

 Markus Vondenhoff  
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